
Vorwort 

Dieses Buch richtet sich an Data Scientists, die mit den Programmiersprachen R 
und/oder Python vertraut sind und sich bereits früher (wenn auch nur punktuell 
oder zeitweise) mit Statistik beschäftigt haben. Zwei der Autoren entstammen der 
Welt der Statistik, ehe sie sich in den weiten Raum der Data Science begeben ha
ben, und schätzen den Beitrag, den die Statistik zur Datenwissenschaft zu leisten 
vermag, sehr. Gleichzeitig sind wir uns der Grenzen des traditionellen Statistikun
terrichts durchaus bewusst: Statistik als Disziplin ist anderthalb Jahrhunderte alt, 
und die meisten Statistiklehrbücher und -kurse sind nicht gerade von Dynamik ge
prägt, sondern erinnern eher an die Trägheit eines Ozeanriesen. Alle Methoden in 
diesem Buch haben einen gewissen historischen oder methodologischen Bezug zur 
Disziplin der Statistik. Methoden, die sich hauptsächlich aus der Informatik entwi
ckelt haben, wie z.B. neuronale Netze, werden nicht behandelt. 

Diesem Buch liegen zwei Ziele zugrunde: 

• Schlüsselbegriffe aus der Statistik, die für die Data Science relevant sind, in zu
gänglicher, übersichtlich gegliederter und leicht referenzierbarer Form darzu
legen.

• Eine Erläuterung dazu zu geben, welche Konzepte aus datenwissenschaftlicher 
Sicht wichtig und nützlich sind, welche weniger wichtig sind und warum. 

In diesem Buch verwendete Konventionen 
Die folgenden typografischen Konventionen werden in diesem Buch verwendet: 

Kursiv 
Kennzeichnet neue Begriffe, URLs, E-Mail-Adressen, Dateinamen und Datei
endungen. 

Konstante Zeichenbreite 

Wird für Programmlistings und für Programmelemente in Textabschnitten 
wie Namen von Variablen und Funktionen, Datenbanken, Datentypen, Um
gebungsvariablen, Anweisungen und Schlüsselwörter verwendet. 
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Konstante Zeichenbreite, fett 

Kennzeichnet Befehle oder anderen Text, den der Nutzer wörtlich eingeben 
sollte. 

Sch 1 üsselbeg riffe 

Die Data Science baut auf mehreren Disziplinen auf, darunter Statistik, Informatik, 
Informationstechnologie und domänenspezifische Bereiche. Infolgedessen können 
mehrere unterschiedliche Begriffe verwendet werden, um auf ein bestimmtes Kon
z ept zu verweisen. Schlüsselbegriffe und ihre Synonyme werden im gesamten Buch 
in einem Kasten wie diesem hervorgehoben. 

Dieses Symbol steht für einen Tipp oder eine Empfehlung. 

Dieses Symbol steht für einen allgemeinen Hinweis. 

Dieses Symbol warnt oder mahnt zur Vorsicht. 

Verwenden von Codebeispielen· 
Zu sämtlichen Beispielen zeigen wir in diesem Buch die entsprechenden Codebei
spiele - zuerst immer in R und dann in Python. Um unnötige Wiederholungen zu 
vermeiden, zeigen wir im Allgemeinen nur Ausgaben und Diagramme, die durch 
den R-Code erzeugt wurden. Wir klammern auch den Code aus, der zum Laden 
der erforderlichen Pakete und Datensätze erforderlich ist. Den vollständigen Code 
sowie die Datensätze zum Herunterladen finden Sie unter https:llgithub.comlgedeckl 
practical-statistics-f or -data-scientists. 

Dieses Buch dient dazu, Ihnen beim Erledigen Ihrer Arbeit zu helfen. Im Allgemei
nen dürfen Sie die Codebeispiele aus diesem Buch in Ihren �igenen Programmen 
und der dazugehörigen Dokumentation verwenden. Sie müssen uns dazu nicht um 
Erlaubnis bitten, solange Sie nicht einen beträchtlichen Teil des Codes reproduzie
ren. Beispielsweise benötigen Sie keine Erlaubnis, um ein Programm zu schreiben, 
in dem mehrere Codefragmente aus diesem Buch vorkommen. Wollen Sie dagegen 
eine CD-ROM mit Beispielen aus Büchern von O'Reilly verkaufen oder verteilen, 
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brauchen Sie eine Erlaubnis. Eine Frage zu beantworten, indem Sie aus diesem 
Buch zitieren und ein Codebeispiel wiedergeben, benötigt keine Erlaubnis. Eine 
beträchtliche Menge Beispielcode aus diesem Buch in die Dokumentation Ihres 
Produkts aufzunehmen, bedarf hingegen unserer ausdrücklichen Zustimmung. 

Wir freuen uns über Zitate, verlangen diese aber nicht. Ein Zitat enthält Titel, Autor, 
Verlag und ISBN, zum Beispiel: »Praktische Statistik für Data Scientists von Peter 
Bruce, Andrew Bruce und Peter Gedeck (O'Reilly). Copyright 2020 Peter Bruce, 
Andrew Bruce und Peter Gedeck, ISBN 978-3-96009-153-0.« 

Wenn Sie glauben, dass Ihre Verwendung von Codebeispielen über die übliche 
Nutzung hinausgeht oder außerhalb der oben vorgestellten Nutzungsbedingungen 
liegt, kontaktieren Sie uns bitte unter kontakt@oreilly.de. 
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